
Tersteegen, Gerhard: Mein Kind, gib mir dein Herz, Verstand und Willen ein (1733)

1 Mein Kind, gib mir dein Herz, Verstand und Willen ein,

2 Hinfort laß nur mein'n Wink dein Tun und Lassen lenken,

3 Schau immer mich nur an und halt dich still und klein,

4 Daß du allein in mir magst wollen, lieben, denken!
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